
21. Brienzwiler Open

Am 10. und 11. Oktober 2020 fand in der Turnhalle in Brienzwiler 

das 21. Brienzwiler Open statt.

Es war im Vorfeld nicht einfach, ob das Turnier stattfinden soll, 

oder ob man es absagen soll, wegen dem Corona Virus. Fast alle 

Turniere fanden nicht statt im 2020. Jeder Kanton hatte auch 

andere Vorschriften. Im Kanton Bern wurden die Vorschriften ab 

dem 12. Oktober 2020 verschärft.

Also konnte das Brienzwiler Open unter fast normalen 

Bedingungen stattfinden. Einige Vorkehrungen mussten auch hier 

gemacht werden. Die Festwirtschaft wurde von Mitgliedern des DC 

Lauterbrunnen gemacht. Da bei den andern Helfern viele ältere 

Leute waren, sie wollten das Risiko nicht auf sich nehmen.

Sicher hat das Corona Virus auch einige Spieler von der Teilnahme 

abgehalten.

Am Samstag waren 99 Spieler anwesend, was sicher erfreulich ist.

Der Spielmodus war wie alle Jahre. Jeder spielte mindestens 18 

Legs gegen jeweils 6 verschiedene Gegner. Und gegen jeden 

Gegner 3 Legs. Die besten 64 Spieler kamen weiter in den 1/32 

Final.

Kurz nach 10.00 Uhr wurde mit den Gruppenspielen angefangen.

Auch hier gab es einige interessante Partien. Das Spiel ist erst 

gewonnen, wenn man das Doppel trifft. Das wissen wir ja alle 

bestens. Thomas Junghans gewann alle 18 Spiele. 17 Spiele 

gewann Jochen Graudenz und 16 Spiele Andy Bless. 8 Punkte 

reichten um weiter zu kommen. Die 6 Spieler mit 7 Punkten 

mussten zum High score antreten, von diesen schieden 2 Spieler 

aus.



Im 1/32 Finale wurde dann best of 3 Set per best of 3 Legs für ein 

Set gespielt. Auch im 1/32 Finale gab es hart umkämpfte Partien.

So gewann Alex Marty knapp gegen den Junior Kilian Schmutz aus 

den Emmental mit 2:1/1:2/2:1. Auch Urs Vonrufs gewann mit dem 

gleichen Resultat knapp gegen Daniel von Allmen. Und auch Felix 

Degen gewann knapp gegen Kathy Vonrufs mit 2:1/1:2/2:0.

Im 1/16 Final gewann Sarah Bartlome ganz knapp mit 2:1/1:2/2:1 

gegen Alex Marty. Im 1/8 Final gingen 2 Partien über 3 Set. Eine 

davon gewann Jochen Graudenz mit 1:2/2:1/2:1 gegen Dene 

Crausaz. Im ¼ Final gewann Thomas Junghans gegen Marius Käser, 

Stefan Bellmont gegen Fabian Schön, Martin Hirschi gegen Roger 

Willener und Jochen Graudenz gegen Sarah Bartlome. Sarah war 

die beste Dame vom Einzelturnier.

Im ½ Final gewann Thomas Junghans mit 2:1/2:1 gegen Stefan 

Bellmont. Im andern Halbfinal gewann Jochen Graudenz mit 

2:1/2:0 gegen Martin Hirschi. Somit standen sich im Final Thomas 

und Jochen gegenüber. Der Final entschied Thomas klar mit 

2:0/2:0 für sich mit einem Avg von 30.83.

Dieses Jahr kamen auch wieder Junioren ans Turnier. Kilian 

Schmutz gewann gegen Yanis Windler mit 2:1/2:1. Auch die 

Damen spielten noch separat. Leider waren da nicht mehr viele 

Anmeldungen. Regina Hänni gewann gegen Susanne Urfer mit 

2:0/2:1.  Somit ging ein schöner Darttag zu Ende. Viele fanden es 

gut, dass sie wieder einmal Dart spielen konnte in dieser Corona 

Zeit. Am Schluss gab es noch eine gemütliche Rund und es wurde 

noch rege diskutiert. Und mit Kaffee „ Zwätschge“ das Virus 

abgetötet!



Am Sonntag fand noch das Doppel statt. Hier waren 24 Doppel am 

Start. Auch hier wurde in Gruppen gespielt. Die besten 16 Doppel 

kamen ins 1/8 Finale. Am meisten Spiele gewannen Peter Lerch 

mit Thomas Conrad und Stefan Bellmont mit Roland Meier, jeweils 

15 Spiele. Auch hier gab es einen High score, die Spieler die 7 

Punkte hatten. Im 1/8 Final kamen Roger Willener mit Stefan Stern 

knapp gegen Urs und Eric Vonrufs weiter mit 1:2/2:0/2:1. Im ¼ 

Final war eine Partie hat umkämpft. Thomas Junghans mit Andy 

Bless gewannen gegen Martin Hirschi mit Roger Hertig 0:2/2:1/2:0. 

Im ½ Final spielten Peter Lerch mit Thomas Conrad gegen Roger 

Willener mit Stefan Stern 2:0/2:0 und Thomas Junghans mit Andy 

Bless gegen Felix Schiertz mit Roman Löffel 2:0/1:2/1:2.  Somit sind 

im Final Peter mit Thomas gegen Felix mit Roman. Im Final spielten 

sie 8 Legs, also war es eine knapp Sache.

Felix und Roman gewannen mit 2:0/1:2/2:1 und sind Sieger des 21. 

Brienzwiler Opens im Doppel.

Somit ging ein gelungenes Brienzwiler Open 2020 zu Ende, auch 

mit Corona Virus. Besten Dank an alle Teilnehmer und Helfer.

Das Brienzwiler Open 2021 findet am 9. und 10. Oktober 2021 

statt. Ihr könnt euch das Datum schon vormerken. Bis zum 

nächsten mal. Der Bericht hat etwas lange auf sich warten lassen. 

Ich hoffe ihr lest ihn gleichwohl.

Bericht: Andres von Bergen



Sieger im Einzel Thomas Junghans

Einzel 99

1.       Thomas Junghans DC Rangers 30.83

2.       Jochen Graudenz 26.13

½.       Martin Hirschi DC Lauterbrunnen

½.       Stefan Bellmont DC Phantoms

¼.       Marius Käser DC Lauterbrunnen

¼.       Roger Willener DC Lauterbrunnen

¼.       Sarah Bartlome DC Einsiedeln

¼.       Fabian Schön DC Phantoms



Im ½ Final vlnr. Martin Hirschi und Stefan Bellmont

vlnr. Roger Willener und Marius Käser sie waren im ¼ Final



Beste Dame im Einzel Sarah Bartlome im ¼ Final

1/8.   Peter Graber Unterbach

1/8.   Sven Hofmann DC Wimmis

1/8.   Fernando Migliore Upwood Steelers

1/8.   Felix Degen DC Basel

1/8.   Urs Vonrufs DC Midland

1/8.   Sven Burri DC Safnern

1/8.   Dene Crausaz DC Safnern

1/8.   David Winterhalter



1/16. Alex Mosimann DC Lauterbrunnen

1/16. Roger Hertig DC Lauterbrunnen

1/16. Lorenzo Cortes DC Genf

1/16. Willi Schöpfer DC Tripel Wieges

1/16. Sven Kradlof DC Sense Steel

1/16. Ivo Furrer DC Wimmis

1/16. Jimmy Tran DC Wimmis

1/16. Lars Graber DC Bern

1/16. Stefan Wyss DC Einsiedeln

1/16. Andy Bless DC Rangers

1/16. Reto Keller DC Einsiedeln

1/16. Ingo Hofmeier DC Basel

1/16. Alex Marty DC Rangers

1/16. Yanis Windler DC Safnern

1/16. Eric Vonrufs DC Midland

1/16. Beat Piller DC Sense Steel

1/32. Roland Kehrli Schwanden

1/32. Janik von Weissenfluh Meiringen

1/32. Kurt Lüthi DC Lauterbrunnen

1/32. Maykel Verhoeven DC Wimmis

1/32. Kathy Vonrufs DC Midland

1/32. Nathalie Kallen DC Brugg

1/32. Roman Hänsch

1/32. Christoph Pulfer DC Wimmis

1/32. Thomas Conrad DC Bern

1/32. Claudio Andretto DC Einsiedeln

1/32. Daniel Lüthi DC Sense Steel

1/32. Patric Sahli

1/32. Remo Deflorin DC Bern

1/32. Mall Janikdar DC Midland

1/32. Enrico Mannayer



1/32. Florian Sansonnens

1/32. Jürg Hässig DC Ennetdarter

1/32. Daniel von Allmen DC Mamas Sorgenkinder

1/32. Nicola Burri Unterseen

1/32. Juan Lopes DC Genf

1/32. Roland Meier DC Black Jack

1/32. Rayni Stampa Thun

1/32. Giusi Varese DC Einsiedeln

1/32. Michael Fuchs DC Phantoms

1/32. Benny Studhalter DC Ennetdarter

1/32. Kilian Schmutz SDT Emmental

1/32. Marcel Meier jun. Baby Darters

1/32. Simon Weber DC Bern

1/32. Heinz Hänni DC Safnern

1/32. Hans Hirschi DC Sense Steel

1/32. Martin Abplanalp SDT Emmental

1/32. Jonas Zimmermann DC Sense Steel

Junioren 2

1. Kilian Schmutz SDT Emmental

2. Yanis Windler DC Safnern



Junioren vlnr. 2. Rang Yanis Windler, 1. Rang Kilian Schmutz

Damen                               2

1. Regina Hänni DC Safnern

2. Susanne Urfer DC Wimmis



Sieger im Doppel, Felix Schiertz und Roman Löffel vlnr.

    2. Rang im Doppel, Thomas Conrad mit Peter Lerch vlnr.



Doppel                              24

1.     Felix Schiertz / Roman Löffel DC Rangers/Papillon 23.8

2.     Peter Lerch / Thomas Conrad DC Bern          25.6

½.    Roger Willener / Stefan Stern DC Lauterbrunnen

½.    Thomas Junghans / Andy Bless DC Rangers

¼.    Martin Hirschi / Roger Hertig DC Lauterbrunnen

¼.    Peter Graber / Martin Abplanalp Unterbach

¼.    Stefan Bellmont / Roland Meier DC Phantoms

¼.    David Gerber / Jimmy Tran DC Lauterbrunn./Wimmis

Doppel ½ Final vlnr. Stefan mit Roger und Thomas mit Andy



Doppel ¼ Final vlnr. Martin mit Peter, Roland mit Stefan, Martin mit Roger

1/8. Alex Mosimann / Andres von Bergen DC Lauterbrunnen

1/8. Walter Tschudin / Hanspeter Schwitter Türnen

1/8. Roland Schlapbach / Silvia Schlapbach DC Mamas Sorgenk.

1/8. Urs Vonrufs / Eric Vonrufs DC Midland

1/8. Reto Keller / Stefan Wyss DC Einsiedeln

1/8. Michal Spitznagel / Fabio Trufer DC Safnern

1/8. Mischa Girard / Thomas Ursprung DC Bern

1/8. Martin Bertschmann / Franco Trombetta



Am Jurypult, vlnr. Roger Willener, Roland Kehrli, Alex Mosimann, 

Roger Hertig


